
 

 

Stixenstein (Schrattenbach) 

 

Beschreibung: 

In der Katastralgemeinde Schrattenbach stehen entlang des Wanderwegs von Greith 

nach Stixenstein mehrere Grenzsteine, die mit „H“ und den verbundenen Buchstaben 

„ST“ gekennzeichnet sind. Nur ein Stein, auf dem aber die Buchstaben nicht mehr zu 

erkennen sind, trägt die Jahreszahl 1832. Mit „H ST“ wird der Besitz der Herrschaft 

Stixenstein ausgewiesen, die mit der Herrschaft Schrattenbach verbunden war.  

 

 

 

Beim letzten in der Reihe der Grenzsteine steht statt des 

„H“ ein „G“; das könnte als Hinweis auf die Inhaber der 

Herrschaften, die Grafen Hoyos, gemeint sein. 

 

 

Fotos: Christoph Twaroch 



 

 

Nahe diesem Grenzstein trafen vier Katastralgemeinden und drei Grundherrschaften 

zusammen: 

 

Historie: 

Die Burg Schrattenstein, deren Name erstmals 

1182 urkundlich genannt ist, wurde vermutlich 

Ende des 12. Jahrhunderts erbaut. Sie dürfte 

zunächst der Familie der Schrattensteiner 

gehört haben, im 14. Jahrhundert war sie als 

Lehen der Burggrafen von Nürnberg im Besitz 

der Familie der Haunfelder. Spätere Besitzer 

waren die Ebesdorfer, Walseer, Bögel und 

Schärfenberger. Von ihnen kam die Burg in 

der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts an 

Johann Baptist von Hoyos. 1937 verkaufte die 

Familie Hoyos Grundbesitz und Ruine an die 

Stadt Wien.  

Die Burg Stixenstein ist eine mittelalterliche Höhenburganlage in Stixenstein, einer 

Rotte der Stadtgemeinde Ternitz. Sie wurde wahrscheinlich im 12. Jahrhundert 

errichtet. Der Besitz der Burg Stixenstein ging 1547 auf die Familie Hoyos über. Seit 

1937 befindet sich die Burg im Eigentum der Gemeinde Wien. Damit kam Wien in 

den Besitz der für die Wasserversorgung der Stadt benötigten Quelle Stixenstein mit 

den umliegenden Wäldern .Die Burg wird heute als Veranstaltungsort genutzt. 

Quelle: regiowiki.at 

 

KG Schrattenbach 
Herrschaft Stixenstein KG Würflach 

Herrschaft Saubersdorf 

KG Sieding 
Herrschaft Neukloster 

KG Flatz 
Herrschaft Neukloster 



 

 

Lage: 

WGS84  Rechtswert 16o 00´ 04´´  Hochwert 47o 46´ 37´´ 

 

 

siehe auch Grenzstein „Prälatenforst (KG Flatz)“ 

 

Christoph Twaroch, 17. März 2024  


